
886 Nachrichten.

383. Nachrichten über die Familie Dantes fand 
E. Casanova (Rivista delle biblioteche e degli archivi X, 
81 ff.) in Rechnungen der mercanzia zu Florenz von 
1322 und 1323. H. Bl.

384. R. Knipping, Kölner Stadtrechnungen des 
MA. II (Publicationen der Gesellsch. für Rhein. Geschichts­
kunde XV) enthält übersichtlich geordnet die Gesammtaus- 
gaben von 1370—1380, die Ausgaben und Einnahmen nach 
der Revolution von 1396, einzelne Rechnungen von 1466. 
1469. 1475. Ausführliche Register für beide Bände er­
leichtern die Benutzung des bedeutsamen Stoffes. H. Bl.

385. Aus dem Turiner Staatsarchiv druckt H. Türler 
(Archiv des histor. Vereins des Kantons Bern XV, 275 ff.) 
mit eingehenden Erläuterungen eine unsere Kenntnis über 
die bekannte Fehde der Grafen von Kyburg mit den Eid­
genossen im Einzelnen erweiternde Re c h nu n g betreffs des 
von Savoyen den Bernern geleisteten Hülfszugs im Burg­
dorfer Krieg v. J. 1383. R. H.

386. Auszüge K. Koppmanns aus dem Rech­
nungsbuch der Rostocker Weinherren (Hansische 
Geschichtsblätter 1898, 133 ff.) zu den Jahren 1388 und 
1389 liefern wichtige Nachrichten zur Geschichte der da­
maligen mecklenburgisch-nordischen Verhältnisse.

H. Bl.
387. N. Jorga hat für zwei Bände 'Notes et extraits 

pour servir à l’histoire des croisades au 15. siècle' (Paris, 
Leroux 1899) die Rechnungsbücher der genuesischen 
Colonien zu Caffa, Pera, Famagusta und der Camera 
apostolica (die für das Florentiner Concil schon Gottlob 
durchgesehen hatte) ausgezogen und eine umfassende 
Sammlung politischer Documente von etwa 1400 bis 
1453 aus den Archiven von Venedig, Genua und vor 
Allem von Ragusa hinzugefügt. H. Bl.

388. In dem Neuen Archiv für sächs. Gesch. XX, 
209 bis 245 erläutert H. Freytag die Wachstafel­
bücher des Leipziger Rathes aus dem 15. Jahrh., 8 Bände 
erhalten in Pforta, Dresden, Leipzig und Wittenberg aus 
den Jahren 1405, 1406, 1409, 1425, 1430, 1434 und 1470 
und bisher nur z. Th. veröffentlicht. Sie bilden mit ihren, 
wenn auch fragmentarischen Angaben eine werthvolle Er­
gänzung zu den erst seit 1472 erhaltenen Leipziger Stadt­
rechnungen. Ihre Bedeutung für die wirthschaftliche 
Entwickelung Leipzigs wird hier nach allen Seiten klar 


